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Immer gut informiert.

 www.schallstadt.de

Freitag, 25. April 2014 Nr. 17/ 2014

Frühlingskonjunktur 2014 
Wer zur Zeit durch die Gemeinde Schallstadt fährt oder über die Osterfeiertage spazieren ging, kann eine Vielzahl an begonne-
nen oder vollzogenen Baumaßnahmen in allen Ortsteilen beobachten. 
 
Baukräne in beiden neuen Gewerbegebieten: „Im Hag“ in Mengen oder auf der „Fischerinsel“ in Wolfenweiler, Neu- Ausbau- 
oder Sanierungsmaßnahmen bei privaten oder kommunalen Objekten zeugen von der zur Zeit guten Konjunkturlage und 
dem Investitionswillen in unserer Gesellschaft. Dies wird noch ergänzt durch die Erschließungsarbeiten eines großen, neuen 
Wohngebiets „Zwischen den Wegen“ in Mengen und weiteren Überlegungen und Planungen für eine gemeinsame Ortsmitte 
und eine Bauhoferweiterung. 



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 25. APRIL 2014

2

SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 

Rektorat Grundschule  

Magdalena Fromm 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  

Iris Paul 9761-10

Sekretariat

Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Hausmeister (Büro)  

Walter Bronner 9761-14

Johann-Philipp-Glock-Halle 9761-16

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 

Rektorat  

Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister (Büro)  

Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  

Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  

Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 

Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Julien Brockhaus 0176 41102783

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 

Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 

E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  

Batzenbergblick  61 39 86 20

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  

 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 

deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-

Pfafenweiler  5040940

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 

Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  

 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  

 0160 96842020

NOTRUFE

Polizei 110 

Polizeiposten Ehrenkirchen  07633 806180 

 Polizeirevier Freiburg Süd   0761 8824421 

 Feuerwehr 112 

 Branddirektion Freiburg 0761 2013315 

Unfallrettungsdienst 

und Krankentransport 0761 19222 

 Giftnotruf 0761 19240 

 Gas: badenova 0800 2 767 767 

Strom: Energiedienst  

Netze GmbH   07623 921818 

Wasser (nach den Dienstzeiten) 

 0160 90166029 

ÄRZTE 

Notfallpraxis für Erwachsene, Medizini-

sche Uniklinik Freiburg, Hugstetter Straße 55. 

Rufnummer 0761 8099800 

Kinderärztliche Notfallversor-

gung über Kinder- und Jugendärzte Nörd-

liches Markgrälerland. Rufnummer 

0180 519292300  

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

tierärztlicher Notdienst  07631 6536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 26. April 2014  

Bad Apotheke Krozingen, Bahnhofstraße 

23, 79189 Bad Krozingen, 07633 92840 

 

Sonntag, 27. April 2014  

St. Trudpert-Apotheke, Wasen 49, 79244 

Münstertal,Schwarzwald, 07636 566 

Werder-Apotheke Müllheim, Werderstra-

ße 57, 79379 Müllheim, Baden, 

07631 740600 

Donnerstag, 1. Mai 2014 

Rebland-Apotheke, Basler Straße 24, 

79227 Schallstadt, 07664-6371 

Hensesche-Apotheke, Luisenstraße 2, 

79410 Badenweiler, 07632-892121 

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0

Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 

Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 

Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23

Ordnungsamt/Gewerbeamt Georg Schefold 6109-22

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Tamara Bührer 6109-21

Standesamt/Friedhof/Rente Caroline Vögtle 6109-24

Grundbucheinsichtstelle Eva Ehret 6109-34

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 

Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren 

Kindergartenbeiträge Melanie Andris 6109-42

Gemeindekasse Bianca Schuble 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Eva Ehret 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 

während der Dienstzeiten  0170 6313881 

nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber:  
Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag:  
Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  07771/9317-11, 

Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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AmtLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Kommunalwahlen und Europawahl  
am 25. Mai 2014 
Vorabinfo Wahlhinweise  
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 
in den nächsten Tagen werden Ihnen vorab die Wahlbe-
nachrichtigung sowie die Stimmzettel und Merkblätter für 
die Gemeinderats- und Kreistagswahl zugesandt. Diese 
Stimmzettel können Sie schon zu Hause ausfüllen und dann 
zum Wahllokal mitbringen, wo Sie die Stimmzettelumschlä-
ge erhalten. Im Wahllokal müssen dann in der Wahlkabine 
die Stimmzettel in die Umschläge eingelegt und dann in die 
Wahlurne geworfen werden. Bitte beachten Sie, dass es sich 
bei den vorab zugesandten Unterlagen nicht um Briefwahl-
unterlagen handelt. Wenn Sie per Briefwahl wählen wollen, 
müssen Sie das gesondert beantragen. Hinweise dazu inden 
Sie auf der Wahlbenachrichtigung. 
 
Die Stimmzettel für die Europawahl erhalten Sie direkt im 
Wahllokal. Diese müssen Sie dann in der Wahlkabine kenn-
zeichnen und gefaltet (ohne Umschlag !) in die Wahlurne 
werfen.  
 
Ausführliche Hinweise für die Stimmabgabe zur Wahl des 
Gemeinderats und des Kreistags sowie des Europäischen 
Parlaments am 25. Mai 2014 werden wir im Mitteilungsblatt 
am   16. Mai 2014 abdrucken. Die Informationen sind auch auf 
unserer Homepage www.schallstadt.de unter „Europa- und 
Kommunalwahlen 2014“ abrufbar. 
 
Aufgrund der Auszählung der Wahlergebnisse bleibt das Rat-
haus in Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, Kirchstraße 14, am 
Montag, 26. Mai 2014, für den Publikumsverkehr geschlossen. 
 
Ihr 
Bürgermeisteramt Schallstadt 
 
 
Kommunal- und Europawahl am 25. Mai 2014 
Wahlscheinantrag per Internet 
Zur Kommunal- und Europawahl am 25. Mai 2014 können 
Wahlscheine neben den herkömmlichen Beantragungsar-
ten (persönlich oder schriftlich [Telegramm, Fernschreiben, 
Telefax, E-Mail]) auch durch sonstige dokumentierbare elek-
tronische Übermittlung beantragt werden. Wir bieten Ihnen 
daher zur Kommunal- und Europawahl die Beantragung ei-
nes Wahlscheins per Internet auf unserer Homepage www.
schallstadt.de an. 
 
Beim Aufruf des Links „Wahlscheinbeantragung Kommunal- 
und Europawahl 2014“ erhalten Sie ein Erfassungsformular 
für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf der Ihnen vorliegenden 
Wahlbenachrichtigung müssen Sie in das Antragungsformu-
lar eintragen. Ihnen steht es ofen, sich die Unterlagen nach 
Hause oder an eine abweichende Versandanschrift senden zu 
lassen. Falls Sie sich die Briefwahlunterlagen an eine abwei-
chende Versandanschrift senden lassen, erhalten Sie an die 
Wohnanschrift eine entsprechende Kontrollmitteilung. Für 
die automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter 
anderem zwingend die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wäh-

lernummer. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das 
Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. 
Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten 
Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automatisch 
einen Hinweis. Den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
stellen wir Ihnen anschließend zu. 
 
Die Beantragung von Wahlscheinen per Internet ist nur bis 
zum 22. Mai 2014, 18:00 Uhr, möglich. Bitte beachten Sie, dass 
die Wahlscheine erst nach Erhalt der Wahlbenachrichtigung 
beantragt werden können. 
 
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an 
Frau Bührer, Telefon (0 76 64) 61 09- 21. 

mitTEILUNGEN

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis 
Am 11. April 2014 wurden an folgenden Messpunkten Ge-
schwindigkeitsmessungen (Laser-Lichtschranke) vom Land-
kreis durchgeführt: 
 
Messpunkt: L 187, Ortsteil Mengen 
Einsatzzeit: von 5:54 Uhr bis 11:33 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h 
Gemessene Fahrz.: 839 
Beanstandungen: 52 
Höchstgeschw.: 84 km/h 

Europawahl 2014 
Schablonen für sehbehinderte und blinde Menschen. 
Zur Wahl der Abgeordneten des Achten Europäischen Par-
laments in der Bundesrepublik Deutschland am 25. Mai 
2014 sind alle Wahlberechtigten zur Stimmabgabe aufge-
rufen. Wie kann die Stimme unabhängig von fremder Hilfe 
abgegeben werden, wenn man wegen schlechten Sehens 
die Wahlunterlagen selbst nicht lesen kann? 
 
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Europawahl bie-
ten die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos 
die Zusendung von sogenannten Stimmzettelschablonen 
an. 
 
Der Stimmzettel wird in die Wahlschablone eingelegt. Die 
Felder für die „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausge-
spart. Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift 
Erläuterungen angebracht. Zusammen mit der Schablone 
wird - ebenfalls kostenlos - eine Audio-CD ausgeliefert. Die 
CD kann mit handelsüblichen CD-Playern abgespielt wer-
den. Auf dieser CD wird die Benutzung der Schablone er-
klärt. Außerdem wird der Inhalt des Stimmzettels vollstän-
dig aufgesprochen. 
 
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Per-
sonen, die sich für dieses Angebot interessieren? Dann 
fordern Sie die Schablone und eine Audio-CD mit der Auf-
sprache des Inhaltes des amtlichen Stimmzettels  kosten-
los bei den Blinden- und Sehbehindertenverbänden unter 
Telefon: 0761/36122 (Festnetznummer Deutsche Telekom) 
an. 
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Achtung geänderter Redaktions-
schluss 
nächstes Mitteilungsblatt Nr. 18/2014: 
Montag, 28. April, bis 12:00 Uhr 
im Rathaus in Wolfenweiler 
Erscheinungstermin: Freitag, 2. Mai 2014 
 
Später eingehende Textbeiträge haben 
keinen Anspruch auf Veröf entlichung. 
 
Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden 
in digitaler Form angenommen. Für Vor-
lagen, die per e-mail geschickt werden 
lautet die e-mail-Adresse: rathaus@schall-
stadt.de. 
Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpl ichtige Anzeige kön-
nen Sie zu den üblichen Öf nungszeiten 

im Rathaus einen Anzeigenauftrag abgeben oder 
eine e-mail mit Ihren Bankdaten sowie Anschrift an rat-
haus@schallstadt.de oder direkt an den Primoverlag an-
zeigen@primo-stockach.de schicken. 

 

Natura 2000 Managementplans für das 
FFH-Gebiet 7912-311 Mooswälder bei Freiburg 
(FFH-Gebiete 7912-341„Glotter und Nördlicher Mooswald“ 
und 8012-341 „Breisgau“) 
sowie das Vogelschutzgebiet7912-441 „Mooswälder bei 
Freiburg“.. 
Das Natura 2000-Gebiet erstreckt sich auf den Gemarkungs-
l ächen der Stadt Freiburg (Stadtkreis Freiburg) und den Städ-
ten und Gemeinden Reute, Vörstetten, Riegel, Bahlingen, Te-
ningen (Landkreis Emmendingen), Schallstadt, Gottenheim, 
Bötzingen, March, Ihringen, Merdingen und Umkirch (Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald). 

Die Mooswälder sind Reste großl ächiger Waldbestände in 
den Niederungen von Dreisam, Elz und Glotter. Kennzeich-
nend sind insbesondere die großen zusammenhängenden 
Eichenwälder , die Lebensraum für Arten wie beispielsweise 
Mittel- und Grauspecht, Hirschkäfer, Bechstein- und Wimper-
l edermaus bieten. 
 

Das Natura 2000-Gebiet umfasst weiterhin Teile des Gewäs-
sersystems von Mühlbach, Glotter, Elz und Dreisam mit Vor-
kommen von Eisvogel, Dohlenkrebs, Groppe, Bachneunauge, 
der Kleinen Flussmuschel, Helm-Azurjunger, des Großen Feu-
erfalters sowie des Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläulings. 
 
Extensives Grünland, z.B. im Naturschutzgebiet „Rieselfeld“ 
oder im Umfeld von Schallstadt bietet Lebensraum für Weiß-
storch, Wachtel, Schwarzkehlchen und Neuntöter. Blumen-
bunte Flachland-Mähwiesen i nden sich im Gebiet nur noch 
an wenigen Stellen. 
 
Diese und weitere Lebensräume und Arten sind nach der eu-
ropäischen Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie, (kurz „FFH“) und 
der Vogelschutzrichtlinie geschützt. 
 
Für das FFH- und Vogelschutzgebiet soll in den nächsten Jah-
ren ein Managementplan  erarbeitet werden, der die Grund-
lage für die langfristige Erhaltung der der Lebensraumtypen 
sowie der Tier- und Pl anzenarten und ihrer Lebensräume bil-
den soll. 

Daher werden im Jahr 2014 Biologen im Auftrag des Re-
gierungspräsidiums Freiburg die Lebensräume und Arten 
im Gebiet kartieren und den Managementplan erarbei-
ten. 

Auch oNliNe gut iNFormiert

gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de

Auszüge aus dem Mitteilungsblatt sind neben
anderen ständig aktuellen Informationen auch unter 
www.schallstadt.de abzurufen.

Nutzen Sie den Internetservice der Gemeinde-
verwaltung Schallstadt mit den Diensten: Aktuell, 
Mitteilungsblätt, ÖPNV-Fahrpläne, Terminkalender, 
Notdienste, Interaktiver Ortsplan, Online-Formulare 
und vieles mehr.

Später eingehende Textbeiträge haben 

Die eingehenden Textbeiträge werden 
in digitaler Form angenommen. Für Vor-!
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Im Rahmen dieser Kartierungen ist es im einen oder ande-
ren Fall nicht zu vermeiden, dass Privatgrundstücke im FFH-
Gebiet durch die Gutachter betreten werden. Bitte haben Sie 
dafür Verständnis. Das Betreten von Privatgrundstücken ist im 
Rahmen von § 65 BNatSchG i. V. m. § 77 Abs. 1 NatSchG zu-
lässig. Natürlich werden die Kartierer auf die landwirtschaft-
liche und jagdliche Nutzung der Flächen Rücksicht nehmen. 
In Zweifelsfällen können sich die Personen als Mitarbeiter des 
beauftragten Büros ILN (Institut für Landschaftsökologie 
und Naturschutz Bühl) ausweisen.  

Im Verfahren der Managementplanerstellung sind verschie-
dene Formen der Öfentlichkeitsbeteiligung vorgesehen. Wir 
werden hierzu in gesonderten Mitteilungen informieren und 
einladen.  

Weitere Informationen zum Gebiet und zum Verfahren er-
halten Sie unter http://www.rp-freiburg.de/servlet/PB/
menu/1383783/index.html  
oder beim Regierungspräsidium Freiburg, Abt. 5, 
Ref. 56, 79083 Freiburg i. Br. 
abteilung5@rpf.bwl.de 
Tel.: (0761) 208-4135 
Ansprechpartnerin ist Frau Leitz 
 
 
1. Mai-Brauch – erlaubt ist was gefällt ??
In einer Dorfchronik ist zu lesen: „Die Nacht vor dem ersten 
Maitag gab früher unsern Jungburschen viel zu schafen, um 
netten Mägdlein einen Maibaum vors Fenster zu stellen!“ Leu-
ten, die nicht gerade berühmt waren für ihre gute Ordnung 
ums Haus, entwendete man in dieser Nacht Gegenstände, um 
sie an einem zentralen Ort, zum Beispiel auf dem Dorfplatz, 
auf- und auszustellen. Dort konnten sie dann, meist unver-
sehrt, von den Eigentümern wieder abgeholt werden. 
Der 1. Mai-Brauch ist auch in der heutigen Zeit noch aktuell, 
doch das Erscheinungsbild hat sich dramatisch verändert. 
Waren es früher die jungen Männer, die nachts unterwegs wa-
ren, sind es heutzutage hauptsächlich Kinder und Jugendli-
che. Auch werden immer noch Gegenstände entwendet, aber 
dann so gut versteckt, dass sie weder von den Eigentümern, 
noch von der Polizei gefunden werden können. 
Zunehmend gehen auch bei der Polizei in den Tagen nach 
dem 1. Mai Meldungen wegen massiven Sachbeschädigun-
gen ein. Mit Besorgnis beobachtet die Polizei diese Entwick-
lung und auch der Schule und den Eltern wird diese Tatsache 
zu denken geben. Kinder und Jugendliche, die bei Sachbe-
schädigung und Sachentziehung ertappt werden, müssen 
unter Umständen mit strafrechtlichen Konsequenzen rech-
nen. Auf jeden Fall aber werden die Erziehungsberechtigten 
für den angerichteten Schaden gerade stehen müssen. Eine 
Haftplichtversicherung kann in einem solchen Fall sicher 
nicht belangt werden. Und wie so oft gilt auch in diesem Fall: 
„Mitgegangen - mitgefangen!“ Es geht nicht darum, diese 
„Mai-Buben“ zu kriminalisieren, eine Diskussion in der Familie 
über Teilnahme oder Nichtteilnahme an diesen nächtlichen 
Aktivitäten ist aber sicherlich sinnvoll. 
In der Nacht vom 30. April auf den 1. Mai wird die Polizei mit 
vermehrten Streifen Präsenz zeigen und gegebenenfalls auch 
Personenkontrollen während der ganzen Nacht durchführen. 
Appelliert wird aber auch an die Bevölkerung, Personen di-
rekt anzusprechen, wenn zum Beispiel Sachbeschädigungen 
beobachtet werden. 
Das Ziel der Streiche sollte sein, die Leute zum Lachen zu brin-
gen und nicht sie zu ärgern oder gar Schaden anzurichten! 

Hinweis auf Altkleidersammelstandorte im 
Gemeindegebiet Schallstadt 
In letzter Zeit wurde festgestellt, dass an unterschiedlichen 
Standorten im Gemeindegebiet Schallstadt Altkleidersam-
melcontainer von verschiedenen Sammlungsunternehmen 
auf privaten Grundstücken aufgestellt wurden. 
 
Wir weisen darauf hin, dass diese Sammlungen von der Ge-
meinde Schallstadt aufgrund der privaten Grundstücksver-
hältnisse nicht genehmigt wurden und auch nicht genehmigt 
werden müssen. 
 
Von der Gemeinde Schallstadt sind auf öfentlicher Fläche 
derzeit nur die beiden Sammelstellen des Deutschen Roten 
Kreuzes beim Sportplatz des FC Wolfenweiler-Schallstadt 
bzw. in der Schulstraße im Ortsteil Mengen (bei der Aleman-
nenschule) genehmigt. 
 
Ihr Bürgermeisteramt 
 
 

Öfnungszeiten  
der Verwaltungsstelle Mengen  
In der Zeit vom 28. April 2014 bis  16. Mai 2014 ist die 
Verwaltungsstelle wie folgt geöfnet: 
 
Dienstag, 29. April 2014 von 7:30 bis 12:00 Uhr 
 
Dienstag, 6. Mai 2014 von 7:30 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag,    8. Mai  2014 von 8:00 bis 12:00 Uhr 
  und 14:00 bis 18:00 Uhr  
 
Dienstag, 13. Mai 2014 von 7:30 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag, 15. Mai  2014 von 8:00 bis 12:00 Uhr 
  und 14:00 bis 18:00 Uhr 
 
An den übrigen Tagen bleibt die Verwaltungsstelle ge-
schlossen. 
 
Die Hauptverwaltung in Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, 
Kirchstraße 16, Telefon Nr. 6109-0, steht Ihnen gerne zu 
den üblichen Sprechzeiten zur Verfügung. 

 
Dorfhelferinnenwerk Sölden e. V. – Station 
Schallstadt 
Der Notfall ist lösbar! 
Ihre Familie braucht Hilfe? 
Die Dorfhelferin ist für Sie da! 
 
Sie wollen wissen: 
 wann Sie Anspruch auf eine Dorfhelferin haben; 
 welche Voraussetzungen Sie erfüllen müssen; 
 in welchem Bereich Sie dadurch unterstützt werden? 

Diese Fragen können Sie gerne jederzeit mit der Dorfhelferin-
nenstation Schallstadt klären. 

Wenden Sie sich an die Einsatzleitung: 
Dr. Boock, Tel.: (0 76 64) 5 04 09 40,  
E-Mail: aboock@t-online.de
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Am 17. April 2014 freute sich das Ehepaar Eva & Andreas 
Wurster über den Besuch von Bürgermeister Jörg Czybulka 
anlässlich ihrer Eisernen Hochzeit. Er überreichte ihnen ein 
Präsent der Gemeinde und einen Blumengruß der Landrätin 
Störr-Ritter. 
 

 
Das höchste Ziel der meisten Menschen ist, 

glücklich zu sein.  
Noch schöner ist es jedoch, 

gemeinsam glücklich zu sein.  
 
Wir gratulieren Ingrid und Adolf Sehringer nachträglich recht 
herzlich zu ihrer Goldenen Hochzeit 
am 18. April 2014 und wünschen dazu alles Gute. 
 
Wir gratulieren Marita und Werner Roth nachträglich recht 
herzlich zu Ihrer Goldenen Hochzeit 
am 24.April 2014 und wünschen dazu alles Gute. 
 
Wir gratulieren Helga und Dr. Bernd Schmidt recht herzlich 
zu ihrer Goldenen Hochzeit am 
30. April 2014 und wünschen dazu alles Gute. 
 

NAturlehrpFAd

„Brunnengrabenfestle“  am  
Donnerstag, 8. Mai 2014, 9:00 Uhr in Mengen
Unser diesjähriges „Brunnengrabenfestle“ indet am Don-
nerstag, 8.Mai 2014, oizieller Beginn 9:00 Uhr, bei der obe-
ren Brücke am Brunnengraben statt. Dazu laden wir Sie ganz 
herzlich ein.

Neben der Einweihung von zwei kleineren Lehrtafeln „Tiere 

im Teich“ und „Entwicklung der Froschlurche“ von Michael 
Papenberg durch Herrn Bürgermeister Jörg Czybulka wird 
uns an diesem Tag das „Ökomobil“ -ein rollendes Natur-
schutzlabor- vom Regierungspräsidium Freiburg, das un-
seren Aktionstag begleitet und fördert, besuchen. Ziel des 
„Ökomobils“, das unter dem Motto „Natur erleben, kennen-
lernen und schützen“ unterwegs ist, wird sein, mit den Kin-
dern der Alemannenschule das vielfältige und faszinieren-
de Leben im Wasser zu erforschen bzw. neu zu entdecken. 
„Nur was man kennt und schätzt kann man auch schützen !“
 
Der Elternbeirat der Alemannenschule wird im Garten von 
Hubert Sehringer für das leibliche Wohl sorgen.
Allen Sponsoren sagen wir ein herzliches Dankeschön.
Über Ihren Besuch würden wir uns freuen.
Im Namen des Arbeitskreises 
Leonhard Siegwolf 
 

umwELT

Abfallberatung beim 
Landratsamt Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim 
Landratsamt, Frau Kuhn Telefon: (07 61) 21 87-88 15 
REMONDIS GmbH & Co. KG, 
Bad Krozingen Telefon: (0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne) 
SITA Süd GmbH Telefon: 0800 188 99 66 
(Gelber Sack) gebührenfrei 
 
Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17 
79189 Bad Krozingen Telefon: (01 51) 57 11 64 80  
 
Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch 
auf der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de 
und per E-Mail unter 
alb@breisgau-hochschwarzwald.de 

 

mülLTERMINE

 
Abfuhrtermine 
 
Samstag, 26. April 2014 Schadstofsammlung, 9.00-12:00 
Uhr Eschbach, RAZ, Ehrenkirchener Straße (Gewerbepark 
Breisgau) 
 
Montag, 28. April 2014 Gelber Sack 
 
Alle Termine inden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 

Grünschnittdeponie Mengen: 
Öfnungszeiten: 
März bis November jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr 
Dezember bis Februar jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 
12:00 Uhr 
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zu vERSchENkEN

Gegenstand    Telefon 
 
1 Holz-Gartenbank (1,60m)  1703 
1 Markiese (Ea. Weinor, ca. 4,00x2,50) 1703 
 
Interessenten wenden sich bitte direkt an die Schenker (nicht 
nach 20:00 Uhr oder sonntags). Wer etwas zu verschenken 
hat, kann dies bei der Gemeinde, Kirchstraße 16, Telefon 
6109-31 oder e-mail rathaus@schallstadt.de zur Veröfentli-
chung mitteilen. 

 

StANDESAMT

Geburtstage
 
Unsere Glückwünsche gelten: 
 
Frau Marie Elisabeth, Mühlenstraße 1 B 
zum 77. Geburtstag am 25. April 2014 
 
Frau Edith Clara Lübke, Kaiserstuhlstraße 11 
zum 78. Geburtstag am 28. April 2014 
 
Herrn Heinz Günter Prause, Kaiserstuhlstraße 15 
zum 75. Geburtstag am 29. April 2014 

Frau Renate Gerda Elisabeth Soppa, Alemannenstraße 23 
zum 70. Geburtstag am 30. April 2014 

Frau Ilse Berta Kraut, Basler Straße 84 
zum 93. Geburtstag am 1. Mai 2014 
 
Herrn Karl Wilhelm Ludwig Zwingenberger, In den Schäfer-
gärten 36 zum 85. Geburtstag am 1. Mai 2014 
 
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, sei-
tens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 

 
Sterbefälle
12. April 2014 
Frau Johanna Margareta Oettle, geb. Schaubhut, 
Beim oberen Bäumle 7, 79227 Schallstadt 

13. April 2014  
Frau Rosel Zinganell, geb. Raab, 
Auf der Breite 10, 79227 Schallstadt 

13. April 2014  
Frau Elsa Margareta Hildegard Weis, geb. Kaltenbach, 
Im Winkel 2, 79227 Schallstadt 

Mai

Tag Uhrzeit Datum Veranstalter Art der Veranstaltung Ort

Do 8:00 1. Mai 14 Musikverein Mengen e.V. Maiwecken
6:30 Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt e.V. Maiwecken ab Föhren

Fr 2. Mai 14

Sa 19:00 3. Mai 14
Evangelische Kirchengemeinde Mengen-
Hartheim Geistliche Abendmusik Evang.Kirche Mengen

10:00-
16:00- Chor Mengen e.V. & Musikverein Mengen e.V. Probenwochenende Alemannensaal

So
10:00-
16:00- 4. Mai 14 Chor Mengen e.V. & Musikverein Mengen e.V. Probenwochenende Alemannensaal

Mo 20:00 5. Mai 14
Landfrauen Schallstadt-Wolfenweiler-
Leutersberg e.V. offener Landfrauentreff Familienzentrum Käppele

Di 6. Mai 14
Mi 20:00 7. Mai 14 L 125 VORAUS e.V. Mitgliederversammlung Gasthaus Ochsen, Gewölbekeller

Seniorenkreis Mengen Seniorennachmittag Alemannensaal
Do 10:00 8. Mai 14 Naturlehrpfad Brunnengraben Brunnengrabenfestle mit Ökomobil am Brunnengraben

15-17 Leseinsel und Büchertausch Kita Käppele Familienzentrum Käppele
Fr 9. Mai 14 Kulturverein Schallstadt e.V. Lesung Stefan Pflaum Familienzentrum Käppele
Sa 10. Mai 14
So 10:00 11. Mai 14 Kath. Pfarrgemeinde St. Blasius Erstkommunion St. Blasius

9:45 Evangelische Kirchengemeinde Wolfenweiler Konfirmation Evang. Kirche Wolfenweiler
Mo 19:00 12. Mai 14 Freie Wähler Vereinigung Kandidaten Vorstellung Familienzentrum Käppele
Di 13. Mai 14
Mi 20:00 14. Mai 14 Alemannenbuckgeister Mengen e.V. Generalversammlung Alemannensaal
Do 15:00 15. Mai 14 CDU Schallstadt Vortrag Peter Weis Familienzentrum Käppele
Fr 19:00 16. Mai 14 Chor Mengen e.V. & Musikverein Mengen e.V. Brasilianischer Abend, Gesang und Musik Halle Mengen 
Sa 17. Mai 14
So 18. Mai 14 Turnverein Mengen e.V. Familienwanderung

Badischer Weinbauverband e.V. 60. Jahre Badische Weinstraße Festplatz beim Batzenbergdenkmal
19:00 Evangelische Kirchengemeinde Wolfenweiler Konzert Rejoice Chor Evang. Kirche Wolfenweiler

Mo 19. Mai 14
Di 20. Mai 14 Tageselternverein Frau Arnold Vortrag Bürgersaal
Mi 21. Mai 14
Do 22. Mai 14
Fr 23. Mai 14 Winzergenossenschaft Wolfenweiler eG "Der Wolf tanzt" & 75-jähriges Jubiläum Winzergenossenschaft
Sa 24. Mai 14 Winzergenossenschaft Wolfenweiler eG "Der Wolf tanzt" & 75-jähriges Jubiläum Winzergenossenschaft
So 25. Mai 14 Winzergenossenschaft Wolfenweiler eG "Der Wolf tanzt" & 75-jähriges Jubiläum Winzergenossenschaft

Gemeinde Schallstadt Gemeinderats- Kreistags- und Europawahlen
Tennisclub Mengen e.V. Spargelturnier Tennisanlage

Mo 26. Mai 14 Kulturverein Schallstadt e.V. Kochgruppe Familienzentrum Käppele
Di 27. Mai 14
Mi 20:00 28. Mai 14 Wolfszunft Schallstadt-Wolfenweiler e.V. Zunfthauptversammlung Alemannenhof 

FFW Jugend Grillfest zum 25. Jubiläum FFW
Alemannensaal bei
 Schlechtwetter
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SchULE

 

FörderkreiS Schule SchAllStAdt

Betreuungsangebote an der Johann-Philipp-
Glock- Schule im Schuljahr 2014/2015 
Auch im kommenden Schuljahr wird der Förderkreis der 
Schule Schallstadt e. V.  dank der inanziellen Unterstützung 
durch die Gemeinde ein vielfältiges Betreuungsangebot für 
die Schülerinnen und Schüler der Johann-Philipp-Glock-
Schule anbieten können. 
Für die Grundschulkinder bestehen die Angebote der Kern-
zeitbetreuung (bis 12.40 Uhr), der Spätgruppe (bis 14 Uhr)  
sowie der Spätgruppe mit Hausaufgabenbetreuung (bis 15 
Uhr). Das Angebot wird durch eine Ganztagsbetreuung für 
Grundschulkinder ergänzt. Nach einer Phase des Spielens, Er-
holens und gemeinsamen Mittagessens folgt eine Lernzeit, in 
der die Hausaufgaben gemacht werden. Daran schließen sich 
Freizeit- und Förderangebote an. Die Ganztagsbetreuung in-
det an Schultagen statt und endet von Montag bis Donners-
tag um 16.30 Uhr, freitags um 15.00 Uhr. 
Darüber hinaus bieten wir den teilnehmenden Kindern die 
Möglichkeit, ein warmes Mittagessen einzunehmen. 
In vielen Ferienwochen führen wir auch eine Ferienbetreuung 
bis 12.40 Uhr bzw. bis 14 Uhr durch. 

 
Hausaufgabenbetreuung für Schülerinnen und 
Schüler der Grund- und Werkrealschule 
Die Hausaufgabenbetreuung an der Johann-Philipp-Glock-
Schule wird auch im kommenden Schuljahr fortgeführt. Im 
Anschluss an den Unterricht werden drei Gruppen angebo-
ten, in denen die Schülerinnen und Schüler beim Erledigen 
ihrer Hausaufgaben unterstützt und betreut werden. 
 
Detaillierte Informationen zum Verein, zu  den einzelnen An-

geboten und Kosten sowie die Anmeldeformulare  erhalten 
Sie in den Räumen der Kernzeitbetreuung oder über unsere 
Homepage www.foerderkreis-schule-schallstadt.de 

Anmeldeschluss zur Betreuung an Schultagen und zur 
Hausaufgabenbetreuung ist der 1. Mai 2014  

 

kirchEN

evANgeliSche 
kircheNgemeiNde meNgeN
hartheim · Bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 
Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 
mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste :   
 
Sonntag,  27. April  2014 
10.00 Uhr Gottesdienst mit der Taufe von Samira Virtuoso 
 
Sonntag, 04. Mai 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen 
 
Sonntag, 11. Mai 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim mit der Taufe von Hannes 
Höferlin 
 
Sonntag, 18. Mai 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen mit der Taufe von Vivian 
Einger 
11.15 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindesaal in Mengen 
 
Bücher-Tauschzimmer 
Öfnungszeiten: Jeden Freitag von 14.30 Uhr – 17.00 Uhr 
im Pfarramt in  
Mengen 
Bücherzimmer im Pfarrhaus – jetzt mit Lesegarten 
Achtung: Fr 25.4. 14.30-17 Uhr: normal geöfnet! 
Trotz des Urlaubs von Frau Sals ist das Bücherzimmer geöf-
net. Bärbel Thielking begrüßt gern alle Lesewilligen und Mu-
ßesuchenden 
 
NEU: ab dem 6. Mai auch Dienstags abend geöfnet! 
Di, 6.5.15 19.30-21 Uhr – abendliche Schmökerstunde 
Für alle, die freitags verhindert sind, öfnet ab jetzt das Bü-
cherzimmer zusätzlich jeden Dienstag abend! Seien Sie zur 
ersten regulären „abendlichen Schmökerstunde“ herzlich ein-
geladen! 
 
Sonderveranstaltungen: 
Fr, 2.5.14 14.30-17 Uhr Ein Zimmer hat Geburtstag – ein 
Jahr Bücherzimmer im Pfarrhaus 
Mengener und Mengenerinnen, Hartheimer und Hartheime-
rinnen, Zugewandte und Zugereiste: Lassen Sie uns auf das 
Projekt anstoßen, dass durch Beteiligung von so vielen Men-
schen überhaupt nur existiert: Das Bücherzimmer im Pfarr-
haus – jetzt auch mit Lesegarten! 
 
Fr, 9.5.14 15-16 Uhr Vorlesestunde vom Lesen und Vorle-
sen 
Lesender zweiter Teil unserer Geburtstagsfestes 
Das Bücherzimmer im Pfarrhaus – jetzt auch mit Lesegarten! 

Die Alemannenschule Mengen 
bittet um Mithilfe! 
Anlässlich unseres 50-jährigen Schuljubi-
läums wollen wir eine Festschrift heraus-
geben. Es fehlen aber noch einige Klas-

senbilder und wir  würden uns sehr freuen, wenn sie uns 
weiterhelfen könnten. 
 
Wer hat Bilder der 4. Klasse aus folgenden Abschlussjahren 
oder kennt jemanden, den er ansprechen könnte: 
 
1982, 1991, 1999, 2000, 2001, 2002 
Vor 1977 haben wir fast keine Bilder! 
 
Sie können uns die Bilder bis nach den Osterferien per mail 
schicken oder in unseren Briefkasten einwerfen. Selbstver-
ständlich bekommen sie diese wieder zurück.  

poststelle@gs.schallstadt-mengen.schule.bwl.de 
 
Viele Grüße aus der Alemannenschule 
Karin  Modlich 
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Fr, 27.6.14 15-16 Uhr Von Muselmanen, Mauren und Mus-
limen 
Aus Anlass des beginnenden Ramadan liest Ulrike Sals Texte 
über und von Muslimen.  

Fr, 18.7.14 Pixi-Party 
Für Kinder zwischen 2 und 99 (Frau Fallier darf trotz Alters-
überschreitung kommen) 
Teilen, Vorlesen, Erinnern und Lachen. 
Die kleinen Pixibücher erfreuen sich seit 60 Jahren großer Be-
liebtheit. Viele erinnern sich heute noch an die Pixis ihrer Kind-
heit und diejenigen, die sie jetzt oder früher Kindern, Enkeln 
oder anderen Kleinen vorgelesen haben und vorlesen. Lassen 
Sie uns die Freude teilen! Bringen Sie Ihre Lieblingspixis mit 
und erzählen Sie davon! Eingeladen sind Kinder, Erwachsene 
und alle, die mit Pixi wieder Kind werden. 

Konirmanden: 
Nachtrefen Konirmanden am Mittwoch 30. April 2014 
um 17 Uhr im Adler in Mengen; Spaghetti Essen und Bil-
lard spielen 
 
Pfarramtssekretariat 
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 

 

evANgeliScheS pFArrAmt 
wolFeNweiler-SchAllStAdt
kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519, Fax 61 17 59, 
e-mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Gottesdienste 
Sonntag, 27.04.14 Quasimodogeniti 
09.45 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Moto-poh) 
Sonntag, 04.05.14 Miserikoridias Domini 
09.45 Uhr  Gottesdienst (Präd. Lederle) 
 
Aus unserer Gemeinde werden am 11. Mai konirmiert: 
Till Birkhofer, Julia Boll, Lorenz Brecht, Jacqueline Fabi, Timo 
Hering, Elisabeth Lucht, Ramona Mayer, Louisa Patsch, Patri-
cia Rees, Moritz Rießland, Jessica Schmidt, Karl Spangenberg, 
Alex Stumpf, Johannes Willrett, Ramona Wohlfahrt, Marius 
Zipfel 
 
Kinder- und Jugendchor  
„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren! bis einschl.2.Klasse) 
montags von 17.30 – 18.30 Uhr 
„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) montags von 18.30 – 
19.30 Uhr 
jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schallstadt. 
Leitung: Ingrid Heinrich 

Ofener Bibelgesprächskreis der Frauen 
Am Montag, 28.04.14  um 16.00 Uhr  laden wir ein zum Bi-
belgesprächskreis für Frauen. 
Leitung: Liselotte Sutter 
Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 

Probe der Kantorei  
immer dienstagsvon20.00 bis 21.30 Uhr im Evang. Gemein-
dehaus 

Die Kantorei steht unter der Leitung von Frau Ingrid Heinrich. 
Der Frauenkreis Leutersberg 
trift sich am Mittwoch, 30.04. um 19.00 Uhr bei Frau Herta 
Mangold 
 
Bastelkreis der Frauen 
immer donnerstags ab 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Infos und Leitung: Brigitte Schild, Tel. 6235. 

Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 

Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10 (außer in den 
Schulferien)  
im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Eberhard Deusch 

 

kAtholiSche pFArrgemeiNde 
St. StephAN 
pfarramt: 79112 Munzingen, St.-Erentrudis-Str. 35, 
Telefon 07664/40298-0, Fax 07664/40298-18 
Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Katholische Kirchengemeinde Freiburg-Tuniberg  
Gottesdienstordnung vom 26.04. – 04.05.2014
 
Samstag, 26.04. 
17.30 Einstimmung der Erstkommunionkinder von Mengen, 
Munzingen und Tiengen (Mu) 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa) Für Anton Gastinger 
Sonntag, 27.04. – Zweiter Sonntag der Osterzeit – 
- Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit - 
- Weisser Sonntag – 
10.00 Trefen der Erstkommunikanten in der Tunibergschule 
Abholung der Erstkommunikanten mit Musik (Winzerkapelle 
Munzingen) 
Prozession in die St. Nikolaus-Kirche 
10.30 Erstkommunionfeier (Opf) 
der Kinder aus Mengen, Munzingen und Tiengen 
Mitgestaltet vom Gitarren- und Mandolinenverein Munzingen 
Montag, 28.04. 
19.00 ofene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet  (St. Bartholomae Kapelle in 
St.Nikolaus 
Dienstag, 29.04. – Heilige Katharina von Siena – 
18.00 Rosenkranzgebet (Mu) 
18.30 Eucharistiefeier (Mu) 
Freitag, 02.05. – Heiliger Athanasius – 
- Herz-Jesu-Freitag - 
10.00 Atemholen für die Seele (Mu) 
Gestaltete Gebetszeit 
14.30 Rosenkranzgebet in der Waldkapelle (Wa) 
15.00 Probe zur Erstkommunion (Opf) 
Für die Kinder aus Opingen und Waltershofen 
 
Samstag, 03.05. 
10.00 Probe zur Erstkommunion (Opf) 
Für die Kinder aus Opingen und Waltershofen 
17.00 Einstimmung der Erstkommunionkinder von Opingen 
und Waltershofen (Wa) 
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18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu) 
Für Viktor Jagiella und Geschwister; für Angela Schlensok 
Sonntag, 04.05. – Dritter Sonntag der Osterzeit – 
10.00 Trefen der Erstkommunikanten in der Tunibergschule 
Abholung der Erstkommunikanten mit Musik (Musikverein 
Waltershofen) 
Prozession in die St. Nikolaus-Kirche 
10.30 Erstkommunionfeier (Opf) 
der Kinder aus Opingen und Waltershofen 
Mitgestaltet vom Musikverein Waltershofen 
18.30 Feierliche Eröfnung der Maiandachten (Mu) 
Mitgestaltet vom Kirchenchor St. Stephan 
Die Einstimmung für die Erstkommunionkinder aus Mengen, 
Munzingen und Tiengen indet am 26. April nicht wie im letz-
ten Ortsblatt angegeben um 17.00 Uhr, sondern erst um 17.30 
Uhr in der Kirche St. Stephan in Munzingen statt. 
 
Folgende Kinder werden am 27. April 2014 in der St. Nikolaus-
Kirche in Opingen zum ersten Mal das Sakrament der Eucha-
ristie empfangen: 
Aus Mengen: Simon Gimbel, Leon Hagen, Ellen Wolf 
Aus Munzingen: Mia Baumann, Anne Bernwallner, Rosa De-
usch, Laura Göllnitz, Marlene Hänsler, Jonah Jungbluth, Laura 
Kiss, Eny Kumpf, Tamara Onwuamaeze, Nikolas Portscheller, 
Steven Schwudtke, Marie Thurow, Julia Vogler 
Aus Tiengen: Tenaya Heinisch, Klaudia Jania, Maximilian 
Kielow, Jenny Weber 
 
Die Seelsorgeeinheit gratuliert allen Kommunionkindern und 
ihren Familien zu ihrem Festtag und wünscht ihnen Gottes Se-
gen auf ihrem weiteren Weg in der Gemeinschaft der Kirche. 
 
Atemholen für die Seele 
Gestaltete Gebetszeit am Herz-Jesu-Freitag. 
Ganz herzlich möchten wir wieder einladen zum 
Atemholen für die Seele  
am Freitag, dem 4. April 2014, um 10 Uhr in der Kirche St. 
Stephan, 
Munzingen. Nähere Information zu dieser Gebetszeit und Ter-
mine inden Sie am 
Schriftenstand in den Kirchen. 
 
Es laden ganz herzlich ein:  
Bettina Wittmer, Gemeindereferentin, Margareta Männer, 
Frauenkreis (kfd) 
Musikal. Begleitung: Catherine  Weidemann 
 
Kinderchor 
Dienstag, 29.04.2014,  Probe um 17.00 Uhr 
Aktionstag zum Tag der Diakonin 2014 
Am Festtag der Hl. Katharina von Siena, den die kath. Frauen-
verbände als „Tag der Diakonin“ begehen, lädt die Kath. Frau-
engemeinschaft (kfd) Sie herzlich ein zu einem Aktionstag 
„am 29. April 2014, von 10.00-18.30 Uhr, ins Margarete Ruck-
mich Haus, Freiburg. Wir werden uns am Aktionstag mit der 
Diskussion um das Amt der Diakonin auseinandersetzen. Bei 
einem Podiumsgespräch kommen Frauen und Männer mit 
unterschiedlichen Erfahrungen und Sichtweisen zu Wort. Am 
Nachmittag besuchen wir Orte an denen Frauen heute diako-
nisch tätig sind. Zum Abschluss-gottesdienst um 17.00 Uhr in 
St. Albert/Bischofslinde, sind auch alle eingeladen, die nicht 
am Aktionstag teilnehmen können. 
Wir freuen uns, wenn viele Frauen durch ihr Kommen unse-
rem Anliegen Nachdruck verleihen. Nähere Informationen 

und Anmeldung am Schriftenstand in den Kirchen oder unter 
www.kfd-freiburg.de. 
Kath. Frauengemeinschaft (kfd) Diözesanvorstand und Deka-
natsvorstand Freiburg 

 

NeuApoStoliSche 
kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Übliche Gottesdienstzeiten: 

sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 
 
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 

Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche zu 
entnehmen. 
 
 

Wir laden ein zur Bibelstunde im Evangelischen Gemeinde-
haus. 
 
dienstags: 17:30 Uhr 
 
Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 

 

lieBeNzeller gemeiNSchAFt 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. landeskirche und

ec-JugeNdArBeit wolFeNweiler 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 19:30 Uhr 

Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:30 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 

Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Montag, 17:00 bis 18:30 Uhr 

Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 

Weitere Infos: 
R. Luginsland: 0766467 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 
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verEINE

Voranzeige -- BRASIL 2014 --  

 Brasilianischer Festabend 

Der Musikverein Mengen und der Chor Mengen 
laden herzlich zu einer gemeinsamen Veranstaltung ein. 
 „ BRASIL 2014 „ Brasilianisches Festmit musikalischer 
Umrahmung  
Am Freitag, den 16. Mai 2014 , Festhalle Mengen, 
Beginn 19.00 Uhr, ( Einlass 18.00 Uhr ) . 
Lassen Sie sich überraschen ! ! ! 
 
Wir freuen uns  jetzt schon auf Ihren Besuch. 
Ihr Musikverein und Ihr Chor Mengen. 

 

Fc wolFeNweiler

FC W I  - VfB Kirchhofen I 5:1  (1:1)
Die Mannschaft erspielte sich einen, auch in der Höhe, mehr 
als verdienten Sieg. Die frühe Führung der Gäste (5. Minute) 
glich Simon Steuer nach 23. Minuten aus. Danach dauert es 
allerdings bis zur 53. Minute bis die wenigen frierenden Zu-
schauer wieder etwas mehr von dem Spiel erwärmt wurden. 
Benny Matt erzielte die 2:1-Führung. Erst danach wurde von 
unserer Mannschaft schneller und lüssiger Fußball gespielt. 
Die Folge war in der 58. Minute das 3:1, wiederum durch Si-
mon Steuer. „Meiki“ Michael Stork erhöhte in der 82. Minute 
auf 4:1. Simon Steuer war es dann in der 88. Minute vorbehal-
ten mit seinem 3 Trefer den 5:1-Schlusspunkt zu setzen.
 
FC W II  - VfB Kirchhofen II
Spielermangel des Gastes führte zur Absage der Begegnung.
 
Vorschau
Um am Sonntag, den 27.04.2014 beim neuen Tabellenfüh-
rer Freiburg-St.Georgen II bestehen zu können bedarf es 
einer deutlichen Leistungssteigerung der Mannschaft. Dazu 
hoft sie auf die zahlreiche Unterstützung durch ihre Fans. Das 
Spiel wird bereits um 13.00 Uhr  angepifen. 
 
 

gewerBevereiN SchALLST./EBR./PFAFFENW.

Tanz in den Mai auf der Ü30-Party  am 30. April! 
Zum vierten Mal veranstaltet der Gewerbeverein am 30. April 
die traditionelle Ü30-Party zum Tanz in den Mai. Veranstal-
tungsort ist auch dieses Jahr wieder die Johann-Phillip-
Glock-Halle in Schallstadt-Wolfenweiler. DJ Kermit bringt 
in alt bekannter Weise die Halle mit Musik aus fünf Jahrzehn-
ten zum Brodeln, persönliche Musikwünsche werden auch 
dieses Mal wieder erfüllt. Das Team vom Gasthaus Rebstocks 

Stube in Ebringen sorgt mit kulinarischen Köstlichkeiten für 
Ihr leibliches Wohl.  Weitere Angebote: das berühmte Hofeis 
von Matthias Rothacher vom Mundenhof, Kafee und der 
legendäre Käsekuchen vom Münsterplatz. Die Winzergenos-
senschaft Wolfenweiler und das Weingut Stork verwöhnen 
Sie mit hochwertigen Weinen und Sekten.  Die mobile Cock-
tailbar der Firma Mocco Bar bietet verschiedene alkoholische 
und natürlich auch alkoholfreie Cocktails. 
Die Ü30 Party – Tanz in den Mai wird wieder zum idealen Tref-
punkt für alle Freunde der „Generation gute Laune“. Feiern und 
Tanzen zu stimmungsvollen Rhythmen. Alte Bekannte trefen, 
neue Leute kennenlernen, die ganze Nacht Spaß und Party 
pur genießen – erleben Sie, wie sich die Johann-Philipp-Glock 
Halle in einen brodelnden, fröhlichen Tanzboden verwandelt! 
Feiern und tanzen Sie mit uns in den Wonnemonat Mai! 
Einlass ist ab 20:00 Uhr. Eintritt an der Abendkasse 7,- Euro. 
Karte für 6,- Euro im Vorverkauf bei: Schallstadt: Metzgerei 
und Partyservice Armin Meyer • Steingasse 1 
Ebringen: Uwe’s Weckle Laden • Schönbergstraße 24 
Ebringen: Riehles Rebstock Stube • Schönbergstraße 75 
Pfafenweiler: E aktiv markt Mutschler • Schwabenmatten 5 
Freiburg: Kanzlei am Keplerpark • Habsburger Str. 105 
Als besonderen Service bietet Ihnen der Gewerbeverein, die 
Möglichkeit einer Online-Reservierung. Senden Sie und eine 
Mail an: info@wir-sind-dabei.info und reservieren Sie sich die 
Plätze für die Veranstaltung. Die bestellten Karten erhalten 
Sie dann unter Angabe Ihres Namens zum Vorverkaufspreis 
an der Abendkasse. 
Weitere Infos unter: www.wir-sind-dabei.info 

 

kulturvereiN SchALLSTADT E. v.  

Lesung mit Stefan Plaum beim Kulturverein Schallstadt 
Der Kulturverein Schallstadt lädt zu einer Lesung des in Schall-
stadt lebenden Autors Stefan Plaum am Freitag, 9. Mai 2014 
um 20 Uhr in die Käppele-Scheune ein. Stefan Plaum liest aus 
seinem Buch „Zwischenhimmel - Oberrheinisches Tage- und 
Nächtebuch“. Dazu schreibt die Badische Zeitung: „Zwischen-
himmel“: Das ist kein Titel für ein herkömmliches Reisebuch, 
obwohl der in München geborene, in Lahr aufgewachsene 
Autor, Mundartdichter und -performer viele hundert Kilo-
meter in seiner alemannischen Wahlheimat zurückgelegt hat 
– zwischen Elsass, Sundgau, Schwarzwald, Kaiserstuhl und 
Ortenau bis, das sind die nördlichsten, nur noch gestreiften 
Stationen, Baden-Baden und Karlsruhe. Stefan Plaums wie 
hingeworfene Notizen und Beobachtungen im Vorüberge-

chor meNgeN 1865 E.v.

muSikvereiN MENGEN
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hen, seine atmosphärischen Schilderungen und historischen 
Exkurse, seine Geschichten und alemannischen Haikus fügen 
sich in kein Genre. Sie sind selbst so etwas wie ein Zwischen-
himmel: zwischen schwebender Poesie und fundiertem Wis-
sen, zwischen sprachkritischen Nadelstichen (gegen die An-
glisierung) und der Würdigung von Schriftstellern, Künstlern 
und anderen Persönlichkeiten der Region, zwischen der Erin-
nerung an die Kriege und die Deportationen und der (sprach)
kundigen Beschreibung von Landschaft.“ 
 
Ein Imbiss wird ab 19 Uhr angeboten, Platzreservierungen 
können unter ticket-kvs@t-online.de vorgenommen werden. 
Weitere Informationen inden Sie unter www.kulturverein-
schallstadt.de 

 

meNSch uNd umwelt

10 Jahre konstruktiver Bahnprotest  am Südli-
chen OberrheinIG BOHR begeht Jubiläum am  
29.April 2014 im Kurhaus Bad Krozingen 
Die Interessengemeinschaft Bahnprotest an Ober- und Hoch-
Rhein (IG BOHR) begeht in das 10. Jahr seines Bestehens. Die 
Gründung des Dachverbandes der ober- und hochrheini-
schen Bürgerinitiativen gegen Bahnlärm hat den Bemühun-
gen um aus Anwohnersicht akzeptable Vor-Ort-Lösungen 
zusätzlichen Schub gegeben. Die IG BOHR ist heute eine an-
gesehene Institution, die kompetent, konsequent, kommuni-
kativ und konstruktiv ihr Ziel einer menschenverträglichen, 
umweltgerechten und zukunftstauglichen Rheintalbahn ver-

folgt – nicht als Gegner, sondern als Partner der zuständigen 
Entscheidungs- und Verantwortungsträger, die Zukunft für 
die kommenden Generationen nachhaltig gestalten wollen. 
In diesem Sinne wollen alle in der IG BOHR kooperierenden 
Bürgerinnen und Bürger am 29. April 2014 eine feierliche In-
formationsveranstaltung mit prominenten Rednern und Gäs-
ten im Hinblick auf den Tag gegen den Lärm am 30.4.2014 be-
gehen, zu der die Mitglieder und Gäste herzlich ins Kurhaus 
Bad Krozingen einladen sind. Die Bürgerinitiative MUT zeich-
net für die Organisation verantwortlich. Beginn ist ab 17.30 
Uhr mit einem Imbiss, Grußadressen ab 18.00 Uhr, Vortrags-
programm ab 19.15 Uhr, danach Ausklang mit lukullischen 
Happen und Getränken. Es spielt der Musikverein Schlatt (Nä-
heres unter www.ig-bohr.de und www.mut-im-netz.de). 

 

SportcluB MENGEN E.v.

Termine: 
Freitag, den 25. April 2014 
Aktive 19.00 Uhr Training 
Samstag, den 26. April 2014 
A-Jugend 12.30 Uhr SpVgg Bollschweil-Sölden - SG Biengen 
B-Jugend 13.00 Uhr SV Breisach – SV SG Biengen 
Sonntag, den 27. April 2014 
Aktive 15.00 Uhr SV Munzingen II - SC Mengen I 
Dienstag, den 29. April 2014 
Boule 18.30 Uhr Boule 
Aktive 19.00 Uhr Training 
Mittwoch, den 30. April 2014 
AH 19.15 Uhr Training 
Freitag,, den 02.Mai 
Aktive 19.00 Uhr Training 
Ergebnisse: 
Aktive 
SC Mengen I - SV Oberried II 6:2 (1:1) 
Tore: Petrit Kurti, Yassine Saghri, Joachim Engler, 
2x Raphael Riesterer, Alexander Elmlinger 
Ein auch in dieser Höhe verdienter Sieg. 
Man merkte der Mannschaft an, dass sie unbedingt einen 
Dreier einfahren wollte. 
Diesen Sonntag geht es zum Derby nach Munzingen 
Homepage: 
im Netz unter http://www-sc-mengen.de
 
Clubheim: 
Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb täglich 
(außer Montag) geöfnet. 
Während der Öfnungszeiten können alle Bundesliga-, 
Champions- und Europa-League-Spiele angeschaut werden. 

teNNiScluB SchALLSTADT-WOLFENWEILER E.v.

Schallstadt spielt Tennis! 
Schallstadt – Der TC Schallstadt-Wolfenweiler feiert den Start 
in die Sommersaison mit einem großen Tennisfest und lädt 
alle Tennisinteressierten ein, dabei zu sein. Am 26. April ab 
10:00Uhr haben alle Besucher der Anlage in der Waldseemül-
lerstraße 1 die Gelegenheit, die Attraktivität des Tennissports 
mit all seinen Facetten hautnah zu erleben und das vielseitige 
Angebot des TC Schallstadt-Wolfenweiler kennenzulernen. 
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Unsere Tennisschule wird die Kinder und Erwachsenen ca. 2 
Stunden durch ein organisiertes Schnuppertraining führen. 
Danach laden wir Sie bei einem gemeinsamen Mittagessen 
(Grillen) ein. Alle Teilnehmer haben danach die Möglichkeit 
bei einer Verlosung tolle Preise (Familienmitgliedschaft für 
ein Jahr, Trainerstunde, Tenniscamp, Deutschlandtrikot) zu 
gewinnen. 
 
Mit seinem Tennisfest beteiligt sich der TC Schallstadt- Wolfen-
weiler an dem Aktionswochenende „Deutschland spielt Ten-
nis!“, mit dem der Deutsche Tennis Bund (DTB), die Landesver-
bände und Tennisclubs in ganz Deutschland gemeinsam ein 
Zeichen für den Tennissport setzen. Seit der Premiere im Jahr 
2007 haben jeweils bis zu 3.000 Vereine an der deutschland-
weiten Saisoneröfnung teilgenommen, mit kreativen Ideen 
und einem breit gefächerten Angebot rund 840.000 Besucher 
auf ihre Anlagen gelockt und mehr als 87.400 neue Mitglieder 
gewinnen können. 
 
„Wir wollen Tennis allen Altersschichten näher bringen und 
neue Mitglieder aus allen Teilen der Gesellschaft gewinnen. 
Dazu müssen wir auf die Menschen zugehen und sie begeis-
tern. `Deutschland spielt Tennis!´ bietet hierfür einen idealen 
Rahmen“, erklärt DTB-Präsident Dr. Karl-Georg Altenburg. 
„Tennis ist ein attraktiver Sport für Jung und Alt und ich freue 
mich, dass uns der TC Schallstadt-Wolfenweiler dabei unter-
stützt, die Faszination Tennis im Rahmen unseres bundeswei-
ten Aktionswochenendes erlebbar zu machen.“ 
 
Mehr Informationen zu „Deutschland spielt Tennis!“ inden 
Sie im Internet unter www.deutschlandspielttennis.de. Bei 
Fragen zur Saisoneröfnung des TC Schallstadt-Wolfenweiler 
schreiben Sie bitte eine E-Mail an: vorstand@tc-schallstadt.de. 
 
1. Vorstand 
Christian Schläfer 

 
 

turNvereiN MENGEN E.v.

turNvereiN WOLFENWEILER-SchALLSTADT

 

Wir – die gemischte Volleyballgruppe des 
TV Wolfenweiler – suchen aktive Mitspieler/
innen mit Vorkentnissen für unsere lustige 
Gruppe.

Einfach am Dienstag ab 18.30 Uhr 
in der Turnhalle der JPG Schule, Gehrenweg 
vorbeikommen.

Volleyballer/innen               
         gesucht!

Noch Fragen? 
Einfach Klaus Josten unter tel. 07664/60211 anrufen.
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Badisches Ligainale der Kunstturner am 
13.04.2014 in Herbolzheim 
WKG-Turner 4. Sieger in der Landesliga Süd  
In der voll besetzten Breisgauhalle wurde an den 6 Geräten 
die Rückrunde der Bezirks- Landes- Verbands- und Oberliga 
ausgetragen. Mit 34 Mannschaften und 274 Aktiven an den 
Geräten wurden insgesamt 1020 Übungen von den Kampf-
richtern bewertet. 
Die Wettkampfgemeinschaft Schallstadt-Neuenburg hat im 
Ligainale in der Breisgauhalle Herbolzheim erneut gut ge-
turnt und musste sich nur den Mannschaften aus Ifezheim 
und dem Aufsteiger Hegau Bodensee II geschlagen geben. In 
dem starken Teilnehmerfeld wurde Griesheim, Hanauerland 
und Furtwangen klar auf die nachfolgenden Ränge verwie-
sen. 
Die Mannschaft begann am Sprung und erreichten dort 44,85 
Pkt. bester Turner war Thomas Rupp, der seinen Sprung sou-
verän stand. Das 2. Gerät, der Barren, wurde  stabil durch-
geturnt und hier bekam Martin Kaiser mit seiner perfekten 
Übung 12,55 Pkt. die Höchstwertung. Das anschließende 
Reckturnen verlief für die Mannschaft nicht gut, sodass wir 
am Ende mit Strafpunkten nur 32,20 Pkt. erzielten; bester Tur-
ner war Mannschaftsführer Benjamin Schweizer. Unser stärks-
tes Gerät, der Boden,  war eine klare Angelegenheit für unsere 
Mannschaft. Die Turner der WKG besonders Thomas Rupp, 
Benjamin Schweizer und Jakob Ehlert beeindruckten mit ih-
ren lüssigen und sicheren Vorträgen auf der Bodenmatte die 
Kampfrichter. Die sauber präsentierten Übungen brachten 
wertvolle 47,5Pkt. auf das Konto der Mannschaft. 
Am Seitpferd lief nicht alles wie gewohnt. So zeigte sich bei 
manchem Turner Zeichen von Nervosität, was unnötige Stür-
ze und Punktverluste bedeutete. Mit dem letzten Gerät, den 
Ringen, sicherten sich die Turner mit 41,15 Pt. den 3. Platz im 
Ligainale. 
Die Kampfrichter Armin Wendler, Wilfried Vogt, Trainer Wer-
ner Schweizer, Vorstand Günter Rupp und die vielen mitge-
reisten Fans freuten sich mit der Mannschaft über die erziel-
ten Ergebnisse in der Landesliga Süd. 
Die Vorstandschaft des TV gratuliert der Mannschaft für diese 
Leistung. 
 
Laufgruppe 
Am Samstag den 12. April starteten Beate Meihofer, Adolf 
Salb und Günter Müller beim Münstertäler Panoramalauf. Die 
Strecke gehört mit ihren 11,7km und mehreren Steigungen 
zu den schwereren, aber auch zu den schönsten in der Regi-
on. Im Gegensatz zum letzten Jahr, fanden die 170 Läufer/in-
nen sehr schönes Wetter vor. Somit lohnte es sich, dieses Jahr 
den Blick das eine oder andere Mal schweifen zu lassen um 
das tolle Panorama zu Genießen. Die blühenden Obstbäume 
neben der Laufstrecke strahlten mit der Sonne um die Wette 
und motivierten die Läufer zusätzlich.  
Beate Meihofer meisterte die schwere Strecke in 72:17min 
und lief von der Laufgruppe als erste in das Ziel. Adolf Salb 
und Günter Müller kämpften um den zweiten Platz in der Al-
terklasse 75Jahre. Adolf erreichte nach 83:39min rund 1min 
vor Günter das Ziel und wurde damit zweiter in der M75. Gün-
ter musste sich dann mit dem 3. Rang zufrieden geben. 
 
Tischtennis-Ergebnisse per 21.4.2014 
Herren 
1. Mannschaft 
TV Schallstadt I  - AV Germania Frbg. 9:7   

Es ging nur noch um die Ehre, denn der 2. Tabellenplatz, der 
zwar nicht zum Direktaufstieg, aber 
immerhin zur Relegation berechtigt, war schon 
sichergestellt. Immerhin gehörten die Gäste aber zu den Mit-
favoriten um die Stafelmeisterschaft, und nur durch Siege in 
allen 4 Doppeln konnte ein knapper Sieg eingefahren wer-
den. In den Einzeln konnte Andreas Meier doppelt punkten. 
 
Die Punkte für Schallstadt:
Doppel: Lupberger/Kabis 2x, Kaltenbach/ 
 Rathje u. Meier T./Meier A. je 1x 
Einzel:   Meier A. 2x, Lupberger, Kabis u. Rathje  
 je 1x 
 
Wichtig: Am Samstag, den 26.April werden in der Schön-
berghalle in Ebringen die beiden Relegationswettspiele 
um den Aufstieg ausgetragen. 
Um 10:00 Uhr gegen Ebringen I 
(und wenn gewonnen wird) 
Um 14:00 Uhr gegen Krozingen II 
Die Mannschaft bittet um kräftige Unterstützung durch 
Fans und Groupies. 
2.Mannschaft 
SV Hochdorf - TV Schallstadt II   9:2 
Gegen den designierten Stafelmeister waren wir wie erwar-
tet chancenlos. Helmut Günter  und das Doppel Peter Lup-
berger/Frank Blöhbaum holten die Ehrenpunkte. 
 
Jugend 
TV Schallstadt – TLV Simonswald 0:8 
Auch hier ging es im letzten Spiel gegen denStafelmeister. 
Meike Grimm schafte es immerhin bis in den 5. Satz, aber 
zum Ehrenpunkt langte es nicht.  

 

vereiN Für dorFgeSchichte

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversammlung indet

am Freitag, 25. April 2014, um 19.00 Uhr,
im Käppele in Schallstadt statt, zu der wir alle aktiven und pas-
siven Mitglieder sehr herzlich einladen.
 
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Jahresbericht 2013
4. Kassenbericht der Kassenwartin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des gesamten Vorstandes
7. Satzungsänderungen
8. Wünsche und Anträge
9.Verschiedenes
 
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung freuen wir uns 
auf einen Vortrag von Frau Dr. Bücker. 
Sie wird über die Kelten in unserer Region referieren... 
 
Der Vorstand 
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pArTEIEN / WähLERvEREINIGUNGEN

Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
Kandidatenvorstellung in der „Käppele-Scheune“ 
Am kommenden Mittwoch, 30. April 2014 um 20.00 Uhr 
indet der monatliche Stammtisch der grünen Gemeinde-
ratsfraktion ausnahmsweise in der Scheune des Familienzen-
trums statt. Einen Monat vor der Wahl wollen sich einige der 
Kandidaten für die Gemeinderats- und Kreistagswahl am 25. 
Mai 2014 der Bürgerschaft vorstellen. Nutzen Sie die Gelegen-
heit zum Kennenlernen und mit uns im gemütlichen Rahmen 
bei Getränken und Hefezopf ins Gespräch zu kommen. Wir 
freuen uns auf Sie. 
 
Ihre „Grünen“ im Gemeinderat 
Hajo Frings, Karin Müller-Sandner und Wolfgang Perach 
 
 
CDU GEMEINDEVERBAND SCHALLSTADT 
Sie konnten am Termin mit Staatssekretär Karl-Josef Laumann 
in Kirchzarten zum Thema Plegeversicherung nicht teilneh-
men, dann bieten wir Ihnen eine informative Alternative in 
Schallstadt an. 
 
Bundestagsabgeordneter  Peter Weiß diskutiert mit Ihnen 
 
„ PFLEGEVERSICHERUNG neu , was ändert sich für SIE 
und die plegenden Angehörigen“.  
Am 15. Mai um 15.00 Uhr im Käppele bei Kafee und Kuchen 
 
Wer seine Angehörigen bei sich zu Hause plegt, kennt oft 
nicht seine Rechte und die Möglichkeiten der inanziellen 
Unterstützung oder Hilfe durch private und kirchliche Plege-
dienste. Mit Peter Weiß MdB haben Sie nicht nur den Renten-
experten und Mitgestalter bei den Neuerungen in der Plege-
versicherung in Schallstadt, sondern einen Abgeordneten mit 
großer Erfahrung im sozialen Bereich. 
 
Nehmen Sie Anteil und diskutieren mit über unsere Vorstel-
lungen zur Zukunft von Schallstadt. Unsere CDU Gemeinde-
ratskandidaten stellen sich persönlich vor 
 
„KAMINGESPRÄCH“ im Alemannenhof Mengen 
am  Donnerstag den 8. Mai  um 19.00 Uhr 
 
Über ihr Interesse und eine rege Teilnahme an beiden Veran-
staltungen würden wir uns freuen. Sie sind herzlich willkom-
men und eingeladen mit uns zu diskutieren. Für die Veran-
staltung mit Peter Weiß MdB bitten wir Sie um Anmeldung 
bei Gemeinderat Hansjörg Martin Klumpp Tel. 07664 /7944 
gleichfalls wenn Sie eine Fahrgelegenheit 
benötigen. 

 

SoNSTIGES

Schwarzwaldverein Hohbühl 
03. Mai „Hüttenputz/Arbeitstag“,  Jede helfende 
(Samstag)    Hand ist willkommen. Wer keine Fahrmög- 
 lichkeit hat kommt zur Mitfahrt um 8,30 Uhr  
 an Paula-Modersohn-Platz, Linie 3, Vauban.  
 Dort warten Helfer mit Auto. Sonst Beginn  

 ca. 9 Uhr im Berglusthaus. Es wird nicht nur  
 geputzt, sondern auch sonstige Arbeiten am  
 und im Haus erledigt. Wer arbeitet soll auch  
 essen, es gibt ein gutes Vesper. Info bei M. 
 Metzger.Tel. 07665/2430, „Berglusthaus“ ist  
 an diesem Wochenende geschlossen! 
03. Mai „Heimat- und Wanderakademie „Ba-Wü“, 
(Samstag)    Breisach, wie man es nicht kennt. Anmeld.:  
 Frau Camphausen, Tel. 0761/38053-23,  
 akademie@schwarzwaldverein.de 
03. Mai     „Von den Alpen durch die Provence zu  
bis  den Schluchten des Tarn“,  (7 Radtage)  
18. Mai    mit E-ToursInfo/Anmeldung bei Manfred  
 Metzger, Tel. 07665/2430, Email:  
 info@manfred-metzger.de 
 
04. Mai „Der Hirtenpfad“, Möslehof (850m)-Wilden- 
(Sonntag)  hof(1034m)Hochspirn (1055m)-Alter Ahorn 
 (996m)-Urseebrücke (825 m), Tref: 8 Uhr,  
 Hbf, Zug Seebrugg, Auf-/Abstieg: 230m/250 
 m, Gehzeit: 4 Std/12km, mittel, Einkehr: ja,  
 Rucksackverplegung: ja, Führung: Gerda  
 Just, Tel: 07633/16971 
 Anmeldeschluss: Für Wanderung am 11.  
 Mai, „Das „Blaue Wunder“ am Dobelberg“, 
 bei Dorothee Niedzwetzki, Tel. 0761/7075151 
Gäste sind herzlich willkommen 

 
 

Bundesfreiwilligendienst 2014

Die ausführlichen Stellenangebote finden Sie auf unserer Homepage! 
   Kontakt: Stadt Bad Krozingen, Abteilung Innenleitung,  
   Basler Straße 30, 79189 Bad Krozingen
   Tel.: 07633 / 407 - 117, ausbildung@bad-krozingen.de

Bundesfreiwilligendienst 2014
- in unseren städtischen Kindergärten Biengen und Hausen

- bei der Freiwilligen Feuerwehr Bad Krozingen

Stadtverwaltung

Bad Krozingen

 

 
Orgelkonzert „ Original und Fälschung“ , 
Eröfnungskonzert der Reihe „Mit Bach durch die Regio“ am 
Donnerstag, 1. Mai , 17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Trudpert 
in Münstertal 
Der Eintritt beträgt 8 Euro, ermäßigt 5 Euro. Vorverkauf unter 
www.reservix.de. Karten sind außerdem bei den Touristinfor-
mationen in Münstertal und Staufen, dem Reisebüro Sutter 
in Münstertal und beim BZ Kartenservice in Bad Krozingen 
erhältlich. 

Das Konzert ist das dritte Konzert im Jahr 2014 im Rahmen 
der  Konzertreihe „Konzerte St. Trudpert“. In neun ganz un-
terschiedlichen Konzerten – vom über tausend Jahre alten 
Gregorianischen Choral bis zur Jazz-Improvisation, die in 
dem Moment entsteht, in der sie gespielt wird – erklingt Mu-
sik zum Lobe Gottes. Dargeboten werden die Werke von der 
menschlichen Stimme, von der Orgel und von unterschied-
lichsten Instrumenten von der Harfe bis zur Jazztrompete.
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DER NATUR AUF DER SPUR 
Bildungstage für ältere Menschen 
Die Veranstaltung indet vom 19.-23.Mai 2014 im Bildungs-
haus Kloster St. Ulrich statt. Geleitet wird sie von Peter Langen-
stein, Dipl.Theol. und Anni Singer (KAB). Information und An-
meldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, Tel.: 07602- 91010, 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de, www.bildungshaus-
kloster-st-ulrich. 
 
 
Für TV-Kabelnutzer 
Bei Nachfragen zu Ihrem Kabel-Anschluss oder insbesondere 
bei Störungen erhalten Sie Auskunft bei folgenden Stellen: 

Ortsteile Schallstadt und Wolfenweiler: 
 
KabelBW 
Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG 
www.kabelbw.de 
Kundenservice: 01 80 5  88 81-50 
Fax: 01 80  5  88 81- 51 
Email: kundenservice@kabelbw.de 
 
Ortsteil Mengen: 
 
PrimaCom Angelbachtal GmbH & Co. KG 
Kundenservice: (0 18 05) 22 16 16 


